
haltung der demokratischen Gesetzlichkeit zu gewährleisten. Sie 
müssen darüber wachen, daß die Produktion in den privatkapitalisti­
schen Betrieben nicht den egoistischen Profitinteressen kapitalistischer 
Unternehmer untergeordnet wird, sondern in erster Linie und nur 
der immer besseren Befriedigung der Bedürfnisse der Arbeiterklasse 
und der gesamten werktätigen Bevölkerung der Deutschen Demokra­
tischen Republik dient.

Die richtige Lösung all dieser Fragen im Interesse der gesamten 
Arbeiterklasse und aller Werktätigen erfordert von den Arbeitern in 
den privaten Betrieben ein hohes Klassen- und Staatsbewußtsein - 
das um so mehr, weil in den privatkapitalistischen Betrieben die Aus­
beutung weiterhin, wenn auch durch unsere demokratische Rechts­
ordnung eingeschränkt, besteht und es dort antagonistische Klassen­
gegensätze zwischen der Arbeiterschaft und den kapitalistischen 
Unternehmern gibt.

Man darf auch nicht übersehen, daß in den privatkapitalistischen 
Betrieben bürgerliche, arbeiterfeindliche Ideologien natürliche ökono­
mische Wurzeln haben und es infolgedessen in diesen Betrieben auch 
unter den Arbeitern noch vielfach verwirrte Anschauungen über das 
Wesen unserer Arbeiter- und Bauemmacht, über den volksfeindlichen 
Charakter der Adenauerregierung und des EVG-Vertrages, über die 
Notwendigkeit der Freundschaft zum Sowjetvolk oder zur Volks­
republik Polen gibt. Derartige arbeiterfeindliche, chauvinistische Er­
scheinungen werden in letzter Zeit in diesen Betrieben begünstigt 
und bewußt gefördert dadurch, daß zahlreiche arbeiterfeindliche 
Elemente, die nach dem 17. Juni 1953 aus volkseigenen Betrieben 
verjagt wurden, in privatkapitalistischen Betrieben Unterschlupf ge­
funden haben und infolge unserer mangelhaften gewerkschaftspoliti­
schen Massenarbeit und der ungenügenden Wachsamkeit dort un­
gestört ihr Unwesen weiter treiben.

Die Gewerkschaften haben sich die Aufgabe gestellt, bis zum Mai 
dieses Jahres in allen privatkapitalistischen Betrieben der Industrie 
und der Landwirtschaft Betriebs- und Arbeitsschutzvereinbarungen 
abzuschließen, die als Instrumente des Klassenkampfes die Sicherung 
der Durchführung des neuen Kurses und die allseitige Interessenver­
tretung der Arbeiter in den privaten Betrieben zum Ziele haben. In 
einigen Betrieben und Gebieten wurde diese Aufgabe vorbildlich 
gelöst und mit Hilfe einer sorgfältigen politischen Massenarbeit
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